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Beim Photographen
Pariser Skizze

Schluß folgt
Baron d Emblee Könnten Sie mich nicht gleich be

diene mein Herr Ich bin etwas eilig
Herr Romeo Ssfort er schellt fährt fort zu reden

Niemand kommt Es ist auch eine der Verklungen
unserer Zeit daß man sich nur alle zehn Jahre Photo
graphien läßt ein Zwtjchenraum wie beim Impfen Das
ist dann immer gleich ein Ereigniß ein feierlicher Akt
Welch eine Thorheit Ein Bild solcher Art wenn
Sie es mach 6 7 Jahren einem Freunde geben wie
soll man Sie erkennen Sie hatten Zeit sich zu ver
ändern Bedenken Sie doch wir altern in fünf Minuten
Mau sollte sich ich hoffe soweit kommt es noch
zu jeder Stunde photographiren lassen bet jeder glück
lichen unglücklichen eigenthümlichen ernsten traurigen
komischen sentimentalen Gelegenheit in allen Thätigkeiten
Ereiqniffen Beschäftigungen dieses Lebens stehend liegend
bei Tisch im Bett

Baron d Emblee Auch ohne Toilette
Herr Romeo Auch ohne sie Und dann schreibend

lesend und bestimmte Autoren lesend der Gesichts
ausdruck ist bet Maupassant Bourget oder Delpit ein
ganz verschiedener Musik hörend und seine bestimmte
Musik Parfüms einathmend und ganz bestimmte Par
füms essend trinkend im Sonnenschein oder im Regen
spazieren gehend Und dann wenn Ihnen ein Anzug gut
steht dann aus Vergnügen eins zwei ein Versuch
wie wenn man eine Cigarette raucht

Baron d Emblee Bitte schellen Sie noch einmal man
kommt nicht

Herr Romeo Man kommt sofort Er schellt wieder
Und dann wie man seine persönlichen Eindrücke nieder
schreibt wie man ein Tagebuch führt so wird man alle
diese Versuche die ich Zustände nenne im Sinn von
Seelen Zuständen denn sie geben diese wieder binden
assm und zwar mit dem Datum mit einer Zelle welche

der Stimmung dem jeweiligen flüchtigen Gefühl das
jedes einzelne Bild zurückruft entspricht Und fpäter be
sitzt man aus diese Weise den ganzen Manschen wie er
im Leben war unter den tausend verschiedenen Eindrücken
mit tausend besonderen für die gewöhnlichen Sterblichen
unfaßbaren Schattirungen die man aber durch die er
worbene Uebung vom ersten Augenblick anerkennt Welche
ganz vnschiedenen drei Zustände ein Mann am Morgen
seiner Hochzeit am Tage derselben und am Morgen
vachher Ach welche anziehende Sammlung würde das
sein Man hätte sie stets in seiner Nähe und auf diese
Weise erlebte man immer wieder seine Vergangenheit
Ich ließe auch die Möbel die uns gefallen die Sitze
die uns zusagen die Blumen die man mir schenkt und
die geschmackvoll in der Vase blühen die Thiere die uns
lieben photographiren Weshalb hat das noch Nie
mand empfunden Darüber bin ich wirklich erstaunt

Baron d Emblee Erstaunt Ich auch Aber Ihre
Schelle scheint nicht zu gehen

Herr Romeo Wir werden gleich sehen er drückt an
einem zweiten Knopf Und da ist auch der Ball Auf
dem Ball beim Tanzen erfaßt Einen nicht stets so ein

Zustand Js weshalb findet die Photographie nicht
in allen Salons offene Thüren Weshalb ist sie nicht
die Königin des Kotillons Aber nein sie behängen ihren
Frack mit einer Unmenge Firlefanz mit Orden Sternen

nd Schellen und erinnern in diesem papiernen Schmuck
sn einen spanischen Maulesel Glauben Sie nicht daß
der junge Mann wie das junge Mädchen die sich ein
paar Stunden im sanften Liebesspiel nahe standen nicht
glücklicher wären ihr Bild auszutauschen

Fräulein Olga in der Thür erscheinend Sie haben
geschellt

Baron d Emblee Jawohl schon zweimal
Herr Romeo zu Frl Olga Einen Moment Made

moiselle ich bin beschäftigt Frl Olga ab
Baron d Emblee Ich bitte sehr um Entschuldigung

aber

Herr Romeo Gleich bin ich sertig Ein Wort über
die Verliebten und ich schließe Mit meinen Zuständen

Herr Romeo Mit meinen Zuständen brauchten sich
Verliebte nicht zu schreiben Welche Reize das hätte sich
täglich während einer Trennung einen Zustand zuschicken

einen Zustand der ganz kurz sagen würde Hier ist
mein letztes mein allerneustes Bild So sah ich aus
als ich an Dich dachte Ueberträfs das nicht den besten
und zärtlichsten Brief Und wenn man sich entzweit
schreibt man einfach Mein Herr schicken Sie mir meine

Zustände zurück Da kommt mir noch ein anderer
Gedanke

Baron d Emblee Das ist doch zu viel nein nein Er
schellt selbst und läßt den Finger so lange aus dem Knopf
liegen bis Fräulein Olga erscheint

Herr Romeo Ich sehe Sie haben Eile ich möchte nicht
l ästlg fallen

Baron d Emblee Ich erlaube mir nur Sie darauf auf
merksam zu machen daß Sie seit einer Stunde sprechen
und daß diese Zeit gewiß für die Aufnahme von fünfzig

Zuständen meiner werthen Person hingereicht hätte
Herr Romeo O Pardon mein Herr Kardsn der

Gegenstand riß mich sort An welchem Tage könnten
Sie kommen

Baron d Emblee Mittwoch früh
Herr Romeo Schön mein Herr

Halle sches Tageblatt
Fräulein Olga Nein Mittwoch ist s nicht möglich Die

Familie Lesieps ist vorgemerkt und kommt von früh 7
bis abends 5 Uhr

Baron d Emblee Dann Donnerstag im Laufe des
Tages

Herr Romeo Ja um 2 Uhr denn um 3 kommt Prinz
Raylan

Baron d Emblee Einverstanden Donnerstag um zwei
Uhr Guten Tag mein Herr

Fräulein Olga Mein Herr
Herr Romeo Mein Herr
Baron d Emblee die Treppe hinabsteigend Donner

wetter noch einmal Wenn der nur zur Aufnahme seiner
Bilder nicht ebenso viel Zeit braucht wie zu seinen Vor
reden

Ibis v v
Damit daß der edle Sir Gordon Cumming die reiche

Miß Florence Garner geheirathet hat ist die traurige
Affaire noch keineswegs abgethan Der Prozeß wurde
allerdings mit dem Rlchterspruch aus der Welt geschafft
aber seine Folgen leben und dürften sich sür Manchen
noch höchst unliebsam fühlbar machen Zunächst beeilten
sich die Verwandten der Miß Garner jetzigen Frau
Cumming die Meldung sie hätten der Trauung beige
wohnt zu dementiren mdem sie in einer großen Anzahl
Zeitungen auch französischen erklären ließen daß Niemand
von der Familie zur Trauung erschienen sei Sie sagen
sich somit öffentlich von ihrer Verwandten und ihrem
Gatten los Der Kriegsminister Stanhope bestätigt bezüglich
des Baccaratfalles das Heeresreglement wonach jeder
Offizier einen Fall angegriffener Ehre seinen Vorgesetzten
vorzutragen hat Cummtng, erklärte Stanhope verletzte
dieses Reglement das Vergehen der übrigen drei be
teiligten Offiziere bestand nur darin daß sie ein anderes
Verfahren anaerathen haben Von diesen ist General
Owen Williams aus oer Armes geschieden Die beiden
übrigen blieben zweifellos dem Reglement unterworfen
Das Reglement wurde niemals speziell zur Kenntniß des
Prinzen von Wales gebracht und der Prinz ermächtigt
mich zu erklären er erkenne seinen Irrthum Cumming nicht
sofort aufgefordert zu haben das Reglement u befolgen
Der Minister fuhr fort Diele Ansicht theile auch ich
aber ich glaube wenn Einer von uns unglücklicher Weise
plötzlich hörte daß ein Freund ehrenwidrigen Verhaltens
beschuldigt sei wir hatten sicher gezögert ehe wir ein
Verfahren anriechen welches ein sofortiges unabänder
liches Verderben der ganzen zukünftigen Laufbahn bringen
mußte Berkeley Levett der in derselben Position war
hat dem vorgesetzten Offizier brieflich sein großes Be
dauern ausgedrückt Eine wettere Aktion in dieser An
gelegenheit ist nicht beabsichtigt Wenn eine weitere
Aktion auch nicht beabsichtigt ist so kann sie vielleicht
doch nöthig werden und eine Folge nach sich ziehen die
in der Welt bis jetzt einzig dasteht Die Thronent
sagung des Prinzen von Wales der in seiner
eben angeführten Erklärung das englische Volk förmlich
um Verzeihung bittet Man denke Verzicht auf den
Thron wegen inkorrekten Benehmens wegen Theil
nahme an einem Hazardspiel bei dem es nicht ehrlich
zuging Wie tiefgehend die gelinde gesagt Ver
stimmung gegen den Prinzen ist erhellt aus der Fluth
von verdammenden Kundgebungen welche religiöse und
weltliche Körperschaften gegen ihn loslassen So sagte
Douglas der älteste und einflußreichste Geistliche Canadas
auf einer Methodisten Konferenz in Toronto In dem
Thronerben ist uns ein zweiter Georg IV erstanden Er
ward der Theilnahme an einem schändlichen Handel über
führt und wir haben das schreckliche Schauspiel daß der
Thronerbe öffentlich seine Mitschuld an dem Spielvor
gang eingesteht Andere fordern mit dürren Worten
die Thronentsagung des Prinzen und am letzten Sonn
abend ließ in der Sitzung des Unterhauses das Mitglied
Cobb sich zu folgender stark gepfefferter Philippika hin
reißen Wie der Mohamedaner seinen Gebetsteppich wie
der Trunkenbold seine Schnapsflasche wie der Dieb seine
Einbruchswerkzeuge so führt der Prinz von Wales
seine Spielmarken mit sich um ein ungesetzliches Spiel
zu spielen Hätte er statt auf einem Landsitze in Tramby
Croft der Besitzung der Wilsons etwa im Eisenbahn
Waggon gespielt so hätte er nach den Lande gesehen als
ein Schelm und Vagabond as a roZus anä vagn

donä verhaftet und verurtheilt werden können Sich
so etwas sagen lassen zu müssen ist bitter doppelt bitter
wenn man der künftige Landesherr ist und der respektlose
Unterthan nicht ganz Unrecht hat Zu allem Ueber
fluß heißt es noch Cumming arbeite an einer Flugschrift

in welcher er schonungslose Enthüllungen
über das Privatleben des Prinzen machen
will Das kann ein recht erbauliches Schauspiel geben

PrettAiMer LMkdtag
AbgeordKetenNsms

Sitzung vom 17 Juni
Das Wildschadengesetz wird mit 175 gegen 97 Stimmen an

genommen Dagegen stimmen die Freisinnigen die National
liberalen ausgenommen Bsnda Hobrecht Gneist Olzen vier
Konservative und ein Theil des Centrums

Es solgt die zweite Lesung des Gesetzentwurfs betr die Ver
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legung des Büß und Bettages Die Resolution der Kommssio
wird angenommen wonach das Gesetz abgelehnt und die Re
gierung ersucht wird den Bußtag anstatt auf den Freitag auf
den Mittwoch in der vorletzten Woche des Jahres zu legen

Eine große Zahl Petitionen wird nach den Kommissions
beschlüssen erledigt

Morgen kleinere Vorlagen Petitionen

Die Msenbahnkataftrophe bei Mönchen
stew

Bern 17 JuniNach authentischen Angaben ist der bei Mönchenstein der
unglückte Zug folgendermaßen zusammengesetzt gewesen Zwei
Lokomotiven Nr 203 und M7 ein Packwagen von zwei Achsen
ein Personenwagen 3 Klasse von 4 Achsen fast ganz mit Ita
lienern besetzt ein Personenwagen 1 und 2 Klasse von 4 Achsen
ein Postwagen von 2 Achsen ein Eilgutwagen von Z Achsen
ein Personenwagen 3 Klasse von 2 Achsen ein Personenwagen
3 Klasse von 4 Achsen ein Personenwagen 1 2 und 3 Klasse
von 4 Achsen ein Personenwagen 3 Klasse von 4 Achsen ein
Personenwagen 3 Klasse von 4 Achsen ein Personenwagen 3
Klasse von 2 Achsen ein Personenwagen 3 Klasse von 4 Achsen
Die letztgenannten vier Wagen sind auf dem Damm stehen
geblieben es sind also zwei Lokomotiven ein Packwagen ein
Postwagen ein Eilgutwagen und vier Personenwagen in den
Fluß gestürzt Diese sieben Wagen find vollständig zertrüm
mern Daraus läßt sich leider mit ziemlicher Gewißheit schlie
ßen daß auf dem Grunde der Birs noch viele Opier liege
müssen und daß noch mehr Menschen den Tod gefunden haben
als man bisher annahm Die gänzlich in die Tiefe gestürzten
Personenwagen halten zusammen 240 Sitzplätze die halbabge
stürzten 72 Die Direktion der Jura Simplon Bahn hat dew
lenigen Personen welche in Folge des Unglücks in vorüber
gehende Nothlage gerathen sind die nothwendigen Geldmittel
zur Verfügung gestellt Morgen findet eine Versammlung des
Verwaltungsrathes und der Aktionäre statt Die Identität
einer Reihe geborgener Leichen war nicht festzustellen dieselbe
wurden photographirt Die Leichen werden wenn sich bis
heute Vormittag 10 Ubr Niemand meldet um dieselben z
identifiziren auf dem Friedhofe zu Mönchenstein beigesetzt
Der Basel Ztg schreibt ein Berichterstatter Am wunder
barsten war offenbar daß die auf der zweiten mitten in die
Birs gestürzten Lokomotive befindlichen Lokomotivführer und
Heizer unverletzt davonkamen und sogleich an dem Rettungs
werke mithelfen konnten Der Lokomotivführer mit dem ich
Gelegenheit hatte zu sprechen sagte daß das Gefühl welches
ihn beim Eintreten der Katastrophe erfaßt nicht zu beschreibe
sei im ersten Äugenblick hätten die beiden Maschinisten einander
gar nicht erkannt ja kaum gewußt was eigentlich vorgebe und
wo sie seien bis die furchtbar Wirkung sie aus der augen
blicklichen geistigen Betäubung herausgerissen habe So
wohl die unversehrt davongekommenen Insassen des Zuges das
Zugpersonal die herbeieilenden Paffanten machten sich an das
Rettungswerk mit wahrem Heroismus arbeiteten da einzelne
Bahnbeamte und namentlich auch die im Nu herbeigeeilte
Mönchensteiner Feuerwehr von Mönchenstein her allwo ge
rade die in der Kirche versammelten Sänger die Gesammtchöre
des eben stattfindenden Bezirksgesangsfestes aufführten strömte
das Volk in schwarzen Massen daher die Konfuston und Ver
wirrung war grenzenlos unbeschreiblich In den Wagentrüm
mern waren die Unglücklichen lebend zusammengepfercht und
viele starben den Ertrmkungstod andere hingen leblos an und
in den Trümmern Ein Wagentrümmer trieb die Birs hinab
auf demselben zwei Damen händeringend um Hilfe schreiend
während neben denselben ein Unglücklicher im letzten Todes
kampfe mit den Armen nur noch aus dem Wasser ragte Durch
einige beherzte Männer und mit Hilfe am Ufer Stehender
wurden die beiden Damen gerettet eine derselben erlitt außer
dem einen Beinbruch und verlor ihren erst kürzlich angetrautem
Gatten Während Einsender dieses mit Anderen dem Rett
ungswerk nach Kräften und Möglichkeit oblag spielten sich
Scenen ab die zu beschreiben geradezu unmöglich sind Ei
junger Mensch mit mehreren klaffenden Wunden am Kopfe
betheiligt sich an den Rettungsarbeiten dessen Vater und
Mutter lagen im vordersten ganz unter Wasser befindliche
Waggon Eine gerettete Dame geberdete sich wie wahnsinnig
neben ihrem todten Kinde Die schwer Verwundeten und
Todten lagen umher wie auf einem Schlachtfelde Die an
liegenden Gebäude wurden zu Lajarethen eingerichtet

AW der Stadt Nlck NRWdNKA
Halle 18 Juni

Städtische Commissio neK
Bau Commission

Sitzung am Freitag den 19 Juni cr Nachmittags 5 Uhr
in der Rathsstube
Tagesordnung

1 Antrag betr die Verbindung der kl Ulrich mit der Olearius
straße

2 Feststellung der Straßeneinheit für einen Theil der MersSÄ
burgerstraße

3 Kostenbewilligung zu Herstellungen an den beiden Bürger
schulen an der Olearius und Dreyhauptstraße

Die allgemeine Deutsche Peufionsaustatt
Lehreriune nd Erzieherin hat auch in ihrem
15 Verwaltungsberichte einen erfreulichen Aufschwung zu
verzeichnen Die Zahl der Mitglieder ist gestiegen dorr
2002 auf 2201 die Mitgliederbeiträge auf 283 421,30
Mark An besonderen Einnahmen aus Geschenken sind
89 654,86 Mk eingegangen darunter 75,000 Mk durch
das hochherzige Vermächtniß des in Berlin verstorbenem
Frl Juliane Schaller Der Einnahme von im Ganze
493901,78 Mk stehen gegenüber 98 067,11 Mk Aus
gaben so daß der Vermögenszustand am 31 Dez 189
betrug 3 237 197,70 Mk d i 395 834 67 Mk Zunahme
Penstonen beziehen 226 Mitglieder gegen 194 im Vor
jahr in der Höhe von 49 741,95 Mk also durchschnitt
lich je 220 Mk Darunter befinden sich 91 Mitglieder
die vor Erreichung ihres für die volle Pension von ihn
selbst bestimmten Lebensalters 50 60 Lebensjahr dienst
unMig geworden sind und dementsprechend ermäßigte
Pension beziehen Aus dem Hilfsfonds konnte denselbe
eine Erhöhung von 6415,42 Mk gewährt werden alss
je 70,50 Mk Ferner wurden bewilligt 151 einmalige



Beihülfen in außerordentlichen Kraniheits und Nothfällen
in der Höhe von 30 100 M im Ganzen 9350 Mk
sowie in 59 Fällen Beitragerlasse von 2954,05 Mk so
daß zusammen 1230405 Mk Unterstützungen verausgabt
worden sind Eine gleiche Summe ist für 1891 zur Ver
fügung gestellt Diese unter dem Protektorat I Maj
der Kaiserin Friedrich siehenden Anstalt ist zugängig für
alle im deutschen Reiche geborenen oder naturalisirten
von einer deutschen Behörde geprüften oder auch nur zu
gelassenen wissenschaftlichen oder technischen Lehrerinnen
incl Kindergärtnerinnen ohne Rücksicht auf religiöses
Bekenntniß oder Ort des Wirkungskreises gleichviel ob
thätig an Schulen oder in Familien ob verheirathet oder
nicht Da kaum V,o aller Lehrerinnen eine gesicherte
Altersversorgung besitzen so ist diese Anstalt nicht drin
gend genug zu empfehlen namentlich für die Zeit des
Beginnes der Lehrthätigkeit da sich dann die Prämien na
turgemäß geringer stellen

Zur Alters und Juvaliditäts Berficheruug
Die Frage ob die in den Genuß der Altersrente treten
den Versicherten verpflichtet sind aus Grund oes Jnvali
ditäts und Altersversicherungsgesetzes weiter zu entrichten
hat das Reichs Versicherungsamt auf ergangen Anfrage
für den Fall bejaht daß diese Renteuempfänger noch wei
ter gegen Lohn ooer Gehalt beschäftigt werden Sie bleiben
tn diesem Falle versicherungspslichtig trotz des Bezuges der
Altersrente welche von der Erwerbsunfähigkeit unabhängig
ist und nur eimn Zuschuß zu dem Arbeitsverdienste des
Rentenempfängers darstellt

Die KlMsta sstelllMg im Gebäude des Volks
schulgebäudes an der neuen Promenade wird gegen Ende
dieses Monats geschlossen werden Der Erwerb der aus
gestellten Bilder ist lnöer bis jetzt nur ein schwacher und
selbst geringer wie in den früheren Jahren

i Der Verein für Briefmarkenknnde hat als De
Zegirten für den am 20 bis 22 Juni tn Dresden statt
findenden dritten deutschen Philatelisten Tag Herrn Eisen
dahn Bureau Assistenten Oscar Krüger gewählt

Im Biktoriatheater findet heute das erste Gast
spiel der Geschwister Hermsun und Marianne Mcrtens vom
Fürst Theater in Wien statt Zur Aufführung kommt
das Singspiel Nandl auf der Alm, dargestellt von
Aer Familie Mertens vorher Im Vorzimmer Sr
Excellenz nachher Hcktor

Im Barbarossa dem direkt an der Saale gelegenen
und ungemem angenehmen Ausenthalt gewährenden Sommer
garten gastkt seit gestern bei gewähltem Programm die
erste Helgoländer Damenkapelle

Der Aufsichtsrath der eugegrüudeteu Aktien
Bierbrauerei wählte gestern den früheren Brauereibesttzer
Herrn Martin Schneider zum technischen Leiter der
Brauerei

Neberfahre Wieder einmal hat sich ein Un
glücksfall durch Ueberfahren ereignet In der großen
Ulrichstraße in der Nähe des Geschäfts der Herren
Benjamin und Brummer geriech gestern Abend um 6
Uhr ein kleines Kind vor die Pferde eines Fuhrwagens
und ehe es dem Fuhrmann gelang dieselben zum Stehen
zu bringen war das Kind unter die Räder gekommen
und mußte nach Hause getragen werden

UNglüÄsfall Gestern Vormittag löste sich ein
circa 8 Meter langes Stück Gesims vom Neubau in der
Schwetfchkestraße und traf beim Herabstürzen den mit
Kalkmachsn beschäftigten Maurerlehrling Eschke aus Löbe
jün und Arbeiter Wagner aus Giebichenstein so unglück
lich daß bei Ersterem in der Klinik wohin solche geschafft
wurden ein schwerer Schädelbruch und bei Letzterem Ver
letzungen am linken Fuß festgestellt wurden

Gestohlen Wurden vom Neubau tn der Schwetfchke
straße Nr 7 zwei Stücken Bleirohr jedes 1 Mtr lang
vom unverschlossenen Boden in der Lessingstraße ver
schiedene Kinderwäsche

Provinz und Reich
Weimar 17 Juni Der Verein deutscher Irrenärzte

wird am 13 und 19 September d I seine Hauptversammlung
in unsrer Stadt abhalten

5 Nordhausen 16 Juni Gestern Mittag produzirte sich
der 11jährige Schulknabe Hermann Bamnbach als Seiltänzer
vor seinen Spielgenoffen aus dem Geländer der Sundhäuser
Brücke In Folge eines Fehltrittes glitt er aus und stürzte
tief hinab in das steinige wafserleere Kiesbett des Zorgefluffes
wobei er einen Bruch des linken Beines und eine schwere Be
schädigung des Rückgrates erlitt Als gestern der Unter
wchungsgefaagenc Holzapfel von hier vom Wärter aus der
Haft zum Verhöre geführt wurde und dieser ihn eben in das Zimmer
einließ stieß Holzapfel feinen Wärter beiseite und entfloh Die
Hetzjagd ging bis in die Unterstadt wo der Flüchtling in ein
Haus floh dessen Thür er seinem Verfolger vor der Nase zu
schlug und verschloß Durch Haus Hof und Garten flüchtend
erreichte Holzapfel das Freie und gewann die ersehnte goldene
Freiheit

Leipzig 18 Juni Unweit der sogenannten schwarzen
Lache wurde gestern früh in der Pleiße nahe dem Fischerbade
ein männlicher uud ein weiblicher Leichnam aufgefunden und
polizeilich aufgehoben Da bereits am vergangenen Sonntage
daselbst ein Herrenrock und ein Damenhut aufgefischt worden
waren auch ein Fischer einen umgestülpten Kahn in der Nähe
hatte treiben sehen konnte die Auffindung der Leichen nicht un
erwartet kommen Der männliche Leichnam ist bereits recog
oscirt worden Es ist ein 29jähriger im Goldhahngäßchen

wohnhafter Artist auZ Krahlsdorf der erst seit 3 Tagen ver
heirathet ist Die Persönlichkeit seiner Begleiterin konnte noch
Nicht festgestellt werden

Leipzig 18 Juni Ein seit vier Jahren in einer hiesige
größeren Buchhandlung beschäftigter 24jähriger Schreiber hat
das Vertrauen feines Prinzipals in schändlicher Weise gemiß
Sraucht Dem unredlichen Menschen lag nämlich die Ver
waltung der Portokasse ob nd diesen Umstand benutze er um
innerhalb des letzten Jahres aus derselben nach und nach
WM M zu stehlen und zur Verdeckung seiner Diebereien
größere Beträge in das Portobuch einzutragen als er that
sächlich verausgabt hatte Als gestern gelegentlich einer Revision
der Gauner entlarvt wurde kam er hinter Schloß und Riegel
Bon den gestohlenen 1300 M hatte er übrigens einen Theil
verzinslich angelest den weit größere Theil icher v rjubelt

Leipzig 18 Juni Ei in einem Droguengeschäfte auf
dem Ranstädter Steinwege beschäftigter 18jährige Lehrling
aus Limbach hat sich gestern Nachmittag aus noch unbekannter
Ursache mittelst Cyankalis vergiftet Die Aufhebung des Leich
nams ist erfolat

Friedrichroda 15 Juni Als die Mutter des in einem
Teiche bei Reinhardsbrunn aufgefundenen Kindes wurde ein
hier in Diensten stehendes Mädchen aus Mechterstädt ermittelt

l Bad Kreuzuach 16 Juni Heute Morgen entgleiste
bet der Einfahrt am Stadtbahnhof der Pariser Schnellzug
ohne weiteren Schaden Die Geleise wurden sofort wieder her
gestellt und der Verkehr erlitt keine Unterbrechung

Sonneberg 17 Juni Wir armen Sonneberger merken
noch nichts von einer Herabsetzung der Fleischpreise Bei unS
kostet das Schweinefleisch 70 Rind und Hammelfleisch 65 und
Kalbfleisch 60 Pf

Danzig 17 Juni Heute finden hier fortwährend furcht
bare Regengüsse mit Gewitter und Hagelschlag statt viele
Keller sind überschwemmt auf den Feldern sind voraussichtlich
bedeutende Schäden angerichtet

Bochum 17 Juni Auf dem rheinischen Bahnhof entgleiste
um 5 Uhr Morgens ein Güterzug Der Schaden an Material
ist bedeutend Vom Zugpersonal wurde Niemand verletzt Das
Geleis bleibt bis zum Abend gesperrt

IZ Bad Homburg 17 Juni Gegen 25,000 Wk Caution
die von feinen Verwandten hinterlegt worden waren wurde
der frühere Curdirektor Schulz Leitershofen aus der Haft ent
lassen Die Untersuchung dauert fort Schulz siedelt mit
Familie nach Berlin über

Breslau 17 Juni Die große Spinnerei von Schwerin
Söhne steht in hellen Flammen Die Gebäude Vorräthe Ma
schinen u f w sind unrettbar verloren Der Schaden ist sehr be
deutend Zahlreiche Arbeiter werden durch den Brand brodlos

TheKtsr Kunst Wissenschaft und Literatur
Berlin 17 Juni Ernst von Wildenbrucb arbeitet äugen

blicklich an einem neuen dramatischen Werk das jedoch nicht
der Geschichte entnommen ist Vielmehr hat sich Wildenbruch
diesmal auf das Gebiet des Lustspiels begebe Das neue
Stück wird den Titel führen Ein modernes Märchen

Bei den Ausgrabungen in Dipylon bei Athen bat man
eine Muschelschale gefunden welche nack der auf ihr befindlichen
Inschrift zu dem Scherbengericht des Xanthippus Vaters des
Pericles gehört haben muß Z

Die archäologische Gesellschaft hat eine Kommission ge
wählt welche beauftragt wurde Maßregeln zur Erhaltung der
antiken Denkmäler und zur Verschönerung ihrer Umgebung zu
treffen

Stockholm 16 Juni In Australien hatte man lange auf
eine australisch schwedische Südpolarexpediiion hingearbeitet die
unter Nordenskjölds Leitung ausgeführt werden sollte Der
bekannte Millionär Oskar Dickion hatte hierzu eine Summe
von 5000 Pfund Sterling in Aussicht gestellt und außerdem
noch eine gleich große Summe garantiri wenn die australische
Föderation ebenfalls 5000 Bfund Sterling bewilligte Wie
Professor Nordensköld kürzlich in der Akademie der Wissen
schaften zu Stockholm mittheilte haben sich jetzt die australischen
Staate bereit erklärt diese Summe beizutragen so daß die
Expedition zur Ausführung kommt

Karte des Saalkreises und des Stadtkreises Halle
gezeichnet von H Oschatz Lehrer Verlag von I M Reichardt
Halle a S Von demselben ist eins neue Auflage das 15 bis
19 Tausend in verschiedenen Farben gedruckt hergestellt
worden Dieselbe ist mit Höhenschichten versehen und sauber
hergestellt ein außerordentlich gutes Hilfsmittel zur Heimaths
kunde Der Vreis beträgt nur 2V Pfg

Deutsche Rundschau für Geographie uud Statistik
Unter Mitwirkung hervorragender Fachmänner herausgegeben
von Prof Dr Fr Umlauft A Hartleben s Verlag in Wien
jährlich 12 Hefte 5 45 Kr 85 Pfg Pränumeration mcl
Franco Zusendung 5 fl 50 kr 10 Mk Von dieser mit
Recht allgemein geschätzten Zeitschrift geht uns soeben das
neunte Heft ihres Xlll Jahrganges zu welches jeden Leier in
hohem Grade befriedigen muß Wir finden in demselben alle
Zweige des geographischen Wissens durch anziehende und ge
diegene Aufsätze von den bewährtesten Autoren vertreten
Länder und Völkerkunde physikalische Geographie Astronomie
und Statistik finden in gleichem Maße Beachtung und werden
durch vorzügliche Original Illustrationen sowie durch eine
werthvolle Kartenbeilage erläutert Wir lassen den Hauptinhalt
des vorliegenden 9 Heftes folge Fortschritte der geographi
schen Forschungen und Reisen tm Jahre 1890 1 Afrika Von
Professor Dr Philipp Panlitschke Mit einer Karte, Die
Erforschung der deutschen Wohnhaustypen und die Theilnahme
der Amateurphotographen an der Gewinnung von Beobacht
ungkmaterial Mit zwei Illustrationen Eine Donaureise
von Belgrad nach Turn Severin Von Emil Kosch al Mit
zwei Illustrationen Der neunte deutsche Geographentag
Von Friedrich Umlauft Schluß Reise von Ladakh nach
Kaschmir im Herbst 1839 Nach einem Reisebericht von Mis
sionär Redslob im Auszug mitgetheilt von G Th Reichelt
Fortsetzung Astronomische und physikalische Geographie

Die Achsendrehung der Venus Die Bermndas Jns ln
Politische Geographie und Statistik Die mögliche Bevölkerung
der Erde Die Kolonie Neu Südwales im Jahre 1889
Kleine Mittheilungen aus allen Erdtheilen Berühmte Geo
graphen Naturforscher und Reisende Der Forschungsreisende
Karl Bock Mit Porträt Geographische Nekrologie
Todesfälle Mit einem Porträt Generalfeldmarschall Graf
Moltke Geographie und verwandte Vereine Vom Bücher
rilch Eingegangene Bücher Karten c

Die Zeitschrift ist durch alle Buchhandlungen und Postan
stalten zu beziehen und dürfte die Pränumeration des jetzt
laufenden dreizehnten Jahraanges der Deutschen Rundschau
für Geographie und Statistik sicher jedem Freunde der Erd
kunde di fer beliebtesten aller Wissenschaften zu empfehlen sein

Vermischtes
Eine verkannte Kaiserstochter Seit zwei Tagen

versucht eine Frau Chauffenot die Aufmerksamkeit auf sich zu
lenken indem sie die im Hotel Continental zu Paris wohnende
Exkaiserin Eugenie mit eingeschriebenen Briefen bestürmt
welche sie zugleich der Presse mittheilt Diese Frau Chauffenot
Kafsirerin in einem Restaurant des Faubo rg Saint Denis
verpflichtet sich dadurch die Reporter in dieser Saurcngurken
zeit zum großen Danke denn sie werden von ihr gnädigst
empfangen und mit allen Einzelheiten in ein Staatsgeheimniß
eingeweiht Frau Chauffenot eine sehr stattliche und nicht un
schöne Person zeigt ihren Besuchern etwas wie eine eingebrannte
Krone die sie unter dem Kinn trägt baun n der linken Hand
ein I und endlich an einer anderen Stelle einen Kaisermantel
mit Bienen Das I behauptet sie soll Teba bedeuten der
Mädchenname der Kaiserin Eugenie Krone und Mantel er
klären sich da von selbst In den Standesregistern ist Frau
Chauffenot als die Tochter einer Hebeamme zu Courtry in der
Nähe von Compisgne eingeschrieben aber sie will ganz be
stimmt wissen daß sie während einer Hetzjagd im Walde von
Compisgne zur Welt kam und daß keine Geringere als die
damalige Kaiserin der Franzosen es war im Jahre 1854

ihre Mutter ist Im Laufe der Zeit erhielt das Mädchen
zahlreiche Beweise des Antheils den die Kaiserin au ihrem Schick
sal nahm Noch nicht fünfzehnjährig wurde sie mit besonderer
Dispensation des Kaisers an einen Eisenbahnbeamten vermählt

von dem sie sich trennen mußte Sväter heirathetete sie einen
Beamten der Tabakmanufaktur und jetzt erst erfuhr sie Näheres
über ihre Herkunft Frau Chauffenot hatte nichts Eiligeres
zu thun als sich bei einem Staatsanwalt zu erkundigen wie
sie es anstellen müßte um die Berichtigung ihres CivilstandeS
durchzusetzen aber sie erreichte auf dem angedeuteten Wege
nichts Nun wandte sie sich abwechselnd an die Kaiserin
Eugenie selbst und an die Königin Viktoria aber immer ohne
Erfolg Als sie 1882 hörte die Kaiserin wäre zu Besuch bei
ihrer Verwandten der Herzogin v Clouchy begab sich Frau
Cbauffenol nach Moucky bei Creil wurde jedoch nicht vorge
lassen Der alte Rouher dem sie sich in Paris anvertraute
schien erschrocken als er ihre Mittheilung hörte meinte dann
aber Die Kaiserin war in der That hübsch genug um
Frau Rouher faßte die Sache anders auf sie drohte der Be
sucherin es würde ihr schlimm ergehen wenn sie nicht reinen
Mund hielte und da sie natürlich nicht reinen Mund hielt
trennte sich ihr zweiter Mann von ihr wie Frau Chauffenot
behauptet nachdem er versucht hatte sie zu vergiften Im
Hotel Continental wurde sie seit einer Woche beständig abge
wiesen bald von dem ehemaligen Oberstallmeister Raimbeaux
bald von Herrn Francesckino Pietri was sie dermaßen in
Aufregung versetzte daß sie bei dem Polizeikommiffär des
Vendome Viertels Schutz suchte Dieser aber erklärte er könne
doch die Gräfin de Pierrewnds nicht zwingen Gäste zu em
pfangen die sie absolut nicht sehen wolle Dafür muß diese
sich nun durch eingeschriebene Briefe belästign lassen

Elektrotechnische Ausstellung in Frankfurt a M
In verschiedenen Blättern begegnen wir der Behauptung daß
die Nebenausgaben für die Sehenswürdigkeiten innerhalb der
Ausstellung sehr kostspielig seien Wir haben uns veranlaßt
gesehen einmal zusammenzustellen wie viel ein Ausstellungs
besucher aufzuwenden hat wenn er alles was innerhalb der
Ausstellung geboten wird besichtigen will Wir schicken
voraus daß die Fülle des innerhalb der Ausstellung gratis
Gebotenen so groß ist daß kaum Jemand die Hälfte davon
während eines einmaligen Besuches auch nur flüchtig besichtigen
kann Es gehört hierzu die große Maschinenhalle mit ihren
50 bis 60 im Betriebe befindlichen Maschinen das Kesselhaus
die Hallen für Telegraplzie und Telephonie iür Eisenbahn und
Signalwesen für die Marine für Wissenschaft und Medizin
woselbst die Vertreter der Herren Aussteller in zuvorkom
mendster Weise die verschiedenen Apparate und Vorrichtungen
dem Publikum vorführen die 22 verschiedenen Werkstätten
welche die Anwendung der Elektrizität im Kleingewerbe zeigen
Wer auch nur einen Theil der hier jedem Besucher zur Be
sichtigung freistehenden Ausstellungsgebäude durchwandert hat
der wird kaum noch Zeit finden die ganze Reihe der mehr dem
Vergnügen gewidmeten Veranstaltungen durchzukosten Alle
diese Sehenswürdigkeiten kosten zusammen allerdings M 4 40
Victoriatheater ein nummerirter Platz M 1 Kunstaus
stellung 50 Pi, Bahn nach der Mainausstellung 10Vig, Pho
nograph 40 Pf Münchener Opernübertragung 50 P Frank
furter Opernübertragung M Pf, Lantsprechendes Telephon 20
Pf Taucher 20 Pf, Aufzugsttmim 20 Pf Irrgarten 50 Pf
Panorama 50 Pf Selbstverständlich ist es geradezu unmög
lich alle die ,um Theil gleichzeitig stattfindenden Veranstal
tungen an einen Tage zu sehen Ein besonderes Eintrittsgeld
für dieselben nu n erhoben werden weil die betreffenden Unter
nehmer ihre 8 a, ten und Einrichtungen sowie den Betrieb für
eigene Rechnu bestreiten Würde die Ausstellung alle diese
Sehenswürdisk iten für ihre Rechnung unternommen haben
und führen so würde das Anlage und Betriebskapital eine
solche Höhe erreicht haben das mindestens ein allgemeines Ein
trittsgeld von U Mark erhoben werden müßte um die Kosten
zu decken Jetzt aber hat Jedermann für ein Ticket welches
heute zu 70 Pfennig zu haben ist alles frei was mit dem
eigentlichen Zweck der Ausstellung der Vorführung der Fort
schritte der Elektrizität auf allen Gebieten zusammenhängt
Will der Besucher noch außerdem einen Theil oder sämmtliche
auf dem Ausftellungsplatz vorhandenen Sehenswürdigkeiten
besichtigen so hat er dazu Gelegenheit Gezwungen ist hierzu
Niemand

Die meisten Besucher werden froh lein nach ihrem Rund
gange durch die Ausstellung selbst bei einem guten Glase
Münchener oder Pfnngstädter Bier in Ruhe die feenhafte Be
leuchtung der Maschinenhalle und des farbenprächtigen Waffer
falls zu betrachten ehe der letzte Bahnzug der übrigens ohne
Trambahnspefen zu erreichen ist sie ihrer q eimath wieder
zuführt

v 18 5 8NKXurss 12 Hki
IsIsZrÄpIiisoligr Lonelit clos tZMs soksn IsZM

OisLOQto OoillrasQäit 181,20 Nbstkat Lzlui 36,70
Lsrt llÄQäsIsMssllsok, 14t,V Diix tZoäsabsod 241,9S
Orssäsusr Laak 141,90 Lusoti LuMsr 2t1,6
Vsrmstädtsr Lsulc 138,60 Kali isr 95 30
Osstsrrsiob Lrsäit 162,10 Kottbaräbalui 149,25
Lookullisr Kas 115,40 Ital Uittstlliggr 101,75

119,25 247 20
Ooitiriiuu1 r Uriioll 62 25 5 piüt IWIisQsr 92,20
UsrpSQgr 188 50 4 pLt HaAÄi a 91,80

125 75 4 pLt 97,
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Uibsr MÄ 17090 Rass Alotöll 239,
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Standesamt Halte a S Metdung vom 17 Juni
Aufgeboten Der Expedient Otto Jacob Holzplatz 20 und

Klara Schröder alter Markt Der Bahnarbeiter Franz
Krümmlina Streiberstraßs 24 und Anna Siebenhühner Pfän
uerhöhe 12 Der Gsrichts Kavzlitz Christian Lange Halle
und Anna Gipp Wettin Der Invalide und Vicefeldwebel
Hermann Sander Berlin und Klara Eweri Halle Der
Kaufmann Heinrich Ohlrich Halle und Emilie Padderatz
Wandsbeck

Eheschließungen Der Schlosser Heinrich Bode Bahnhof 8
und Anna Kitz ng Leipzigerstraße 48 Der Handarbeiter
Karl Reff Glesien und Marie Wächter gr Steinstraße 16

Geboren Dem Maschinenwärter Friedrich Reh 1T Klara
Schillerstraße 23 Dem Stellmacher Oskar Martin 1 T
Marie Hedwig kl Ulrichstraße 27 Dem Hilfsbremser Emil
Grimm 1 S Felix Oskar Franz Leipzigerstraße 57 Dem
Schloffermeister Max Schöllner 1 T Charlotte Jda Helene
kl Ulrichstraße 22 Dem Töpfer Karl Ohme 1 S Friedrich
Wilhelm Karl Unterplan 5 Dem Tagelöhner Heinrich
Duft 1 T Frieda Entbindungs Jnstitilt Dem Tifchtermstr
Albert Weise 1 S Gustav Otto Hochstraße 2 Dem Hilis
heizer Gustav Janeck 1 S Karl Otto Alfred Streiberstr 27

1 unehel S 2 unehel T
Gestorbtt Eltse Auguste Friederike Köbel 35 I Lessing

straße 38 Des Bahnarbeiters Louis Bergmann S William
8 I, am Mühlrain 9

Kirchliche Anzeige
3 tt L Frauen Freitag den 19 Juni Vorm 9 Uhr

Beichte und Abcndmahlsseier Herr Supermt vr Förster
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p Kovenhage 18 Juni Binnen Kurzem wird sich

in dänisches Schiff mit SV Dänen Stipendiaten der
dänische Regierung welche sich mit der Fabrikiu
Änstrie Rußlands bekannt machen solle nach Peters
burg begebe

i Petersburg 17 Juni Zum Schutze der b äuer
Ttcheu Bevölkerung in Sibirien soll eine Institution
eingeführt werden wie es in den baltische Gouver
nements die Kommission für Bauernsachen und in den
innere Gouvernements die Semskije Slatschalniki
Und

K Petersburg 18 Jnni Das Ministerium der Reichs
Äomänen wird Ende dieses Monats einen eingehenden
Berichtüber diediesjährigen Ernteaussichtenvublizire

o Warschau 18 Juni Im Wegekommnnikations
Ministerinm wird gegenwärtig das Projekt einer drit
ten Weichselbrücke geprüft die Baukosten einschließlich
der nöthigen Schüttuugeu und Dämme in der Nähe
Warschaus sind auf SMillion Rubel veranschlagt

Die Schweiz und die Handelsverträge
Bern 17 Juni

Eine sehr große Zahl von Nattonalräthen und Stände
räthen welche Anhänger des neuen Zolltarifs sind haben
ÄN den Bundesrath zu Händen der in Wien zu den Han
delsvertragsverbandlungen anwesenden Schweizer Unter
händler eine Adresse gerichtet in welcher sich folgende
Stelle befindet

Nachdem der Bundesrath mit den großen Nachbar
staaten über den Abschluß neuer Handrlsverträge eben
in Unterhandlungen getreten ist und bereits gegründete
Hoffnung auf einen günstigen Erfolg der Bemühungen
seiner Delegirten vorhanden war muß das Vorgehen der
Freihandelsliga auf alle Freunde einer zielbewußten
Nationalen Zollpolitik in den Räthen und im Volke einen
peinlichen Eindruck machen Es ist aber auch geeignet
die Thätigkeit der schweizerischen Unterhändler in
Wien zu beeinträchtigen ihre Gegner in unbilligen
Ansprüchen zu bestärken und das Zustandekommen
günstiger Handelsverträge in Frage zu stellei insofern
den Absichien der Liga nicht von den Freunden des neuen
Tarifs mit aller Macht entgegengetreten wird Kein
Wunder daß sich deshalb in weilen Kreisen unseres Vol
kes eine entschiedene Mißbilligung der Urheber der Rese
rendumsbewegung und eine bittere Stimmung gegen die
selben geltend macht welche durch die wie wir glauben
wollen allerdings irrige Meinung daß ein Mitglied des
Bundesrathes den Anfängen jener unserem Zolltarif feind
lichen Bewegung nicht ganz fern steht noch gesteigert
wird Um so mehr erachten wir es als unsere Pflicht
mit ganzer Ueberzeugung für den von uns berathenen
und angenommenen neuen Zolltarif einzustehen und dem
Bundssrathe für sich und zu Händen seiner Delegirten in
Wien hiermit die bestimmte Erklärung abzugeben daß wir
ein unentwegtes Beharren auf der durch den Tarif ge
schaffenen Grundlage für die Vertragsunterhandlungen
Äon chaen erwarten Wir hegen auch das Vertrauen zur
Einsicht und zum Patriotismus des Schweizervolkes daß
Ts im Referendum mit entschiedener Mehrheit den Zoll
tarif genehmigen werde Selbstverständlich müssen wir
uns ch seiner Zeit für die Prüfung und Genehmigung
der Handelsverträge völlig freie Hand vorbehalten

fagasta beschlossen und Chanaral besetzt In t n im Besitz
der Kongreßpartei befindlichen Städten sind die Lebensmittel
knapp

Newyork 17 Juni Ein schweres Eisenbahnunglück ereig
nete sich gestern im Staate Iowa beim Uebelgange eines
Passagierzuges über die Bahnbrücke über den Coonfluß in der
Nähe der gleichnamigen Wasserschnellen Die eine länge Weg
strecke vor der Brücke aus den Schienen gerathene Maschine
schlug nachdem sie die Strecke außerhalb der Schienen durch

laufen hatte gegen das Geländer der Brücke und stürzte die
Waggons des Zuges mit alleiniger Ausnahme des Schlafwa

gens mit sich reißend in den Fluß Gegen dreißig Personen
sollen verletzt darunter mehrere tödtlich und zwei Personen
sofort getödtet sein

Newyork 17 Juni Eine heftige Feuersbrunst zerstörte
400 Häuser zu Seabright im Staate Ncw Jersey Der ange
richtete Schaden wird auf V Million Dollars geschätzt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wien 17 Juni Fürst Ferdinand von Bulgarien ist heute
Mittag in viertelstündiger Audienz vom Kaiser Franz Joseph
empfangen worden

Basel 17 Juni Die Zahl der bei der Mönchensteiner
Katastrophe umgekommenen Personen scheint viel beträchtlicher
zu sein als bisher angenommen wurde Bis heute Mittag
sind 45 Personen als vermißt angemeldet

Basel 17 Juni Nach Mittheilung der Baseler National
zeitung ist Professor Socin Hierselbst gestern Nachmittag fol
gendes Telegramm aus dem Kabinet der deutschen Kaiserin
Zugegangen

Potsdam Neues Palais Professor Socin Basel
Ihre Majestät die deutsche Kaiserin würde für eine Nach

richt über das Befinden der bei dem Eisenbahnunglück Ver
wundeten deren Ihre Majestät mit wärmster Theilnahme
gedenkt verbunden sein In der gewiß zutreffenden An
nahme daß Ew Hochwohlgeboren bewährte Hilie denselben
zu Theil wird und Ihnen ein Ueberblick über den Umfang
des Unglücks möglich ist darf ich vielleicht um eine gefällige
Auskunft ergebenst ersuchen gez von dem Knesebeck
Professor Socin hat Ihrer Majestät der Kaiserin jede Aus

kunft ertheilt und gleichzeitig mitgetheilt daß im Baseler
Hospital noch sieben Reichsangehörige liegen

Basel 17 Juni Die Bundesbehörde ordnete die sofortige
Untersuchung der Mönchensteiner Brücke durch die Professoren
des Polytechnikums Ritter und Tetmeier an

Paris 17 Juni Der Estafette wird aus Sofia tele
graphirt daß daselbst eine Verschwörung gegen den Zaren ent
deckt worden sei welche die Ersetzung Alexanders lll durch
dessen Bruder den Großfürsten Wladimir plante Die Schul
digen seien nach Konstantinopel abgeliefert worden Klingt
einigermaßen unglaubwürdig

Madrid 17 Juni Wie aus Arimjuez gemeldet wird hat
ein anscheinend unzurechnungsfähiges Individuum die Schild
wache am dortigen Palais wo die königlich Familie gegen
wärtig weilt mit einem Dolche getödtet Der Verbrecher hielt
sich seit einigen Tagen in Aranjuez auf

London 17 Juni Aus Z jnzibar wird twn heute gemeldet
Der Jrländer Stokes ist mit einer großen Karawane aus dem
Innern in Saadani eingetroffen

London 17 Juni Das PräsidentschaftSgeschwader Vom
bardirte Pisagua am 8 d M drei Stunden lang Am fol
genden Tage beschoß das Geschwader Jquique und Tocopilla
letzteres wurde eingenommen Am 10 d Mts wurde Anto
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24 56 13 130001 89 721 35 903 26 112023 33 48 64 222 343 50 60 84
4V2 529 623 15001 69 780 11 111 89 209 10 60 360 82 92 421 27 527
43 6N 733 34 856 88 942 52 114042 274 356 413 15 519 613 19 77
826 13001 41 81 935 115115 115001 16 51 93 441 638 842 94 1SOOOI
969 1 025 105 503 7 15 19 89 750 860 65 985 117267 355 11500
56 453 66 848 97 997 118073 370 525 636 710 43 865 909 43 110104
729 13001 34 87

1S03644017453839 787 93053 1S101141 21415709331148471 734
864 958 63 67 1S2016 92 380 523 38 830 123203 51 324 511 615 39
745 71 828 130001 124097 177 274 86 9 321 90 410 550 9 63 713
70 82 901 11 v 0 125027 50 93 137 68 207 14 29 495 734 41 805
32 79 971 1S 000 21 188 319 86 477 708 79 835 57 988 127023 3S
186 203 323 473 679 701 59 128069 88 92 103 48 331 417 513 20 691
41 713 946 75 12N054 256 335 43

1 114 203 344 501 15001 54 13001 796 929 1 1146 226 305 17 74
402 525 2 62 15001 76 600 24 711 801 80 993 1 2034 193 97 268 73
324 73 409 43 130001 609 749 63 898 13001 913 30 43 51 15001 IS 00
95 119 323 441 87 554 638 48 57 764 850 52 75 948 1 4086 87 108 30
59 60 361 511 81 670 81 719 I S197 267 514 30 54 799 879 93 947
150 85 1 003 44 253 75 380 568 85 89 654 I500I 70 115001 725
115001 39 74 130001 993 1S7003 140 84 347 55 453 59 646 78 704 45
115001 64 78 79 821 1 8238 384 441 528 810 130001 1 181 683 796 883

140088 112 97 204 13001 54 98 306 738 822 85 115001 141051 14
6 300 8 87 427 71 744 848 42091 141 S45 78 3S0 526 648 828 70
985 99 15001 14 012 44 I300I 57 10 53 93 479 929 69 144085 349
54 519 57 11 1 629 739 97 13001 986 88 145299 429 524 32 88
716 804 982 14 105 205 526 648 735 49 69 891 92 900 9 11500
147147 508 646 815 26 65 96 992 148156 250 115001 316 13001 436
611 990 14S079 161 463 523 634 13001 65 15001 70 732

150013 70 339 48 67 465 89 130001 794 864 15 1013 63 68 97 452
573 927 35 152054 15001 63 349 97 574 676 750 984 15 061 115 5S
88 13001 431130001 508 59 797 807 86 925 50 130001 66 86 154275 78 9S
429 70 78 98 525 33 766 92 130001 819 92 130001 98 923 49 1 55024 41
357 458 62 63 598 607 17 873 925 1 5 150 78 442 115001 566 88 115001
676 814 21 936 75 157163 80 263 369 436 691 702 815 43 13001 58
957 85 158157 336 484 88 513 634 93 99 715 22 822 15N149 217 4
86 309 429 41 567 608 13 73 834 909

1 058 97 255 353 70 927 1S1064 8815001 9713001 215 47 150 I
339 519 45 57 708 99 115001 820 922 2009 27 63 75 286 617 83b
72 918 48 K S046 81 485 532 76 909 44 46 1S4040 83 125 318 506 2
756 947 5056 101 28 69 248 96 402 500 16 96 668 732 816 1 032
3 89 111 224 48 339 41 130001 445 643 729 37 96 130001 838 952

7105 313 46 75 737 887 944 1V8015 71 256 321 58 488 99 541 645
98 756 59 74 1 114 350 13001 87 423 605 20 807 57 957 68 72 78 33

170052 270 452 556 13001 746 15001 62 841 171020 115 0 001 12S
316 569 683 706 51 848 988 172032 149 595 634 35 83 791 902 S
17 068 211 334 489 561 623 66 712 14 838 99 935 1 74013 18 40 85
104 71 244 57 473 527 659 15001 63 716 32 886 909 1 75113 91 289 93
330 493 13001 504 26 795 868 83 17 221 130001 64 477 523 89 734 42
71 930 38 82 177V5S 104 24 40 130001 301 452 529 51 657 707 27 7Z
946 1 78040 1S000I 146 206 43 68 130001 344 462 723 17B137 50
15001 54 57 323 408 54 69 S03 85 89 94 775 83 15001 810 959 69

180129 37 130001 263 367 558 612 769 844 15001 81085 249 323
53 130001 689 740 865 82 916 182030 60 190 237 45 305 440 666 715
34 52 59 76 825 18S013 41 109 359 401 13001 523 631 56 80 775 966
184063 157 255 408 36 55 628 43 796 858 919 185164 13001 217 42
83 632 68 87 97 875 944 186289 332 95 13001 490 53 609 749 98
818 51 187086 195 441 11500180 506 39 812 52 80 1 88004 6 124 361
507 791 841 901 87 18S030 65 135 329 13001 520 15001 743 955 63 82

2 Ziehung der 4 Klasse 184 Königl Preus Lotterie
Ziehung vom Zuni I8gi Na lunittnzZ

Nur die Gewinne über 2 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
109 85 130001 282 8K 300 24 458 30 44 69 74 838 99 976 202 7

77 391 5 5 5 680 952 II 1 2007 44 13001 81 103 260 505 53 82
913 97 006 144 332 519 610 52 981 41K0 70 225 56 591 29 804 29
5016 157 7 289 416 83 4 15 I 647 0 15001 67 055 107 3 7 427
527 814 81 86 978 7218 53 82 341 15001 95 454 504 15 903 56 831
II500I I 57 635 38 72 73 723 952 130001 045 53 73 125 303 437 513
17 6S4 723 87 958

1 120 51115001 89 212130001 2 88 345 5 13001 9 92 479 15001 47
70 736 85 849 130001 70 1 0S2 111 37 51 57 6 15001 300 468 71 77
90 515 34 702 024 92 214 91 482 581 55 935 165 213 1300 93
345 482 13001 550 58 993 14205 308 98 857 914 1 5247 79 454 98
573 74 744 48 94 033 4 9 I3og 265 341 458 5 8 523 85 790940 17100 70 210 458 5S7 77 638 724 76 825 0 88 93 18102 16 39
202 345 50 413 21 598 115001 817 932 1 133 39 66 626 824 35

S0V00 34 112 81 96 347 4 87 95 130001 738 39 85 15001 889 903
13001 2 10S9 13000 151 55 205 86 115001 438 49 553 867 22064 87
150 75 26 92 551 95 651 743 77 912 42 23192 2S3 8 561 601 83 792

68 70 S4202 3 1 478 581 702 834 41 938 25174 15001 99 2S3 339
515 95 652 711 23 871 915 70 2 084 86 388 402 5 26 89 92 583 988

71S9 390 99 759 957 I300I L8159 274 339 97 1I500I 409 44 90 13001
525 16 719 59 943 SN003 32 42 142 76 206 14 67 314 13001 507 627
69 86 715 800 5 5 972

177 379 14 97 834 44 1120 333 929 2027 182 689 710 17
52 136 97 629 788 981 4016 274 311 418 524 657 77 92 70 13802 7 44 979 5001 169 306 15001 92 455 013 115001 31 178 4S8
608 720 13001 955 7051 244 62 414 58 601 852 8034 113 15 13001
SS 301 50 13001 90 431 72 563 13001 93 21 746 130001 5184 876 943 96

A017 204 46 SS 349 63 13001 4 7 98 510 44 678 81 96 886 990
40002 1500 9 9S 326 43 55 440 55 764 67 813 IIS OOOI 69 936

40 62 97 41063 121 214 79 323 40 410 28 55 88 578 659 841 932
4215 309 89 440 500 12 31 642 49 703 17 931 87 4 119 15001 206
15001 379 467 603 97 756 78 916 115001 41 44143 257 91 637 84 777
848 4510 45 275 327 598 762 994 4 016 242 443 72 13001 89 608

3 92 98 782 809 81 87 99 909 47190 130001 237 401 5SS 71 9 8 74
48092 108 0 204 49 320 414 750 78 13001 871 912 4V032 40 92 149
A0 40 81 532 39 738

50036 60 275 91 310 13000174 474666701 13000I8232S 49 51126 31
55 74 13001 95 212 61 378 466 527 9 691 95 52106 204 22 344 61 15001
402 8 823 5 103 115001 295 354 62 95 706 78 54074 282 602 710 83
928 5 5231 81 357 713 51 88 808 914 94 5 053 63 144 260 115001 90
324 40 469 13001 611 7 15001 77 721 79 13001 811 48 3001 90018 57399
551 76 823 978 58093 264 382 569 79 759 95 873 906 21 5S034 611
73 759 818 75 940

0039 115001 221 313 412 53 682 793 94 817 949 1216 449 69 82
544 639 81S 41 63 130001 74 926 2054 98 128 77 97 449 505 28 73
7 9 99 S005 9 2 43 7S 81 92 133 89 274 414 31 595 25 59 9K4

4077 131 274 500 32 SSI 90 91 735 49 841 69 5023 15001 396 434
42 588 615 720 0 84 15001 870 001 60 116 202 130001 64 405 542
719 53 15001 56 802 53 71 926 15001 54 7 7043 121 318 470 544 69
732 71 810 924 54 8041 349 50 34 29 761 74 92 986 115001 009
331 33 79 313 565 609 88 746 55 61 97 806 91 973

70000 1 i I50A 342 595 651 79 736 867 913 14 51 71115 58 516
13001 85 624 716 25 97 828 89 72101 80 82 2Z4 340 491 590 984
7 012 115001 39 52 5 145 S6 251 377 85 766 81 9W 74064 238 376
441 04 115001 72 711 81S 2S 53 7508S S38 52 SS8 II500I 453 88 130001
99 S47 13001 48 843 5 130001 82 7 055 254 77 315 516 697 75 59
15001 975 7 7114 382 441 59 115001 76 509 19 687 97 762 81 78129
13001 30 52 78 288 343 47 413 74 13001 91 97 536 31 612 23 34 739 900
7 440 50 622 81 745 904 18 52 67 97

80039 176 79 292 362 449 95 544 51 S30 59 89 833 4S 89 928
1190 95 2S5 86 303 7 411 530 743 822 86 946 8 2023 100 33 239 332

57 492 594 54 91 13000t 709 11500 30 49 8 003 82 96 115001 97 222
310 95 841 68 115001 4035 119 61 269 354 96 480 93 544 763 85052
71 142 50 377 115001 418 541 71 647 788 97 866 99 935 8 061 130001
122 235 48S 99 526 618 39 40 719 882 926 88 87126 277 325 92 463
544 937 88061 101 93 222 72 1I500I 80 391 40 75 693 130001 840 8b
SS9 040 11 01 223 93 115001 96 312 92 622 92 716 95

065 101 414 2 33 573 82 SI1 83 702 27 894 970 90 1085 158
SOS 34 306 546 öS 722 33 S2 323 2326 429 302 96 014 SS 233 34

39 44 331 43 54 777 817 N 911 s III 5 2 295 347 4 4 500 47 05 9 1 0 7037 221 5l 0 380S 33 9 91 S035 k i 00I 215 8 72 77 3x7 25 3 450 1 tt 3 72
720 75 993 7IK 343 2 4S0 552 91 13 M 887 N 197 351 90 461
130001 65 758 9 970 72 054 19 99 25 83 130001 91 335 469 8S
524 31 799 9 2 7 78 3000

100208 58 428 551 90 732 45 10I01 107 33 318 40 80 554 6
53 83 720 81 31 130001 47 917 2120 94 210 80 3 0 64 454 5 81

89 723 897 909 33 41 10 020 138 3S4 74 500 77 631 83 740 810 lg
943 62 13001 104139 460 525 9 71 720 4 831 50 56 96 959 15001 85

OS053 102 81 351 435 588 617 130001 773 862 10 064 122 95 97
220 33 3 5 93 37 107II4 63 253 66 901 108092 120 76 210 340
57 4S 95 534 5001 99 718 5 13001 64 900 10S005 256 428 46 130001
53 568 632 I500I 88 923 130001 72

0013 153 222 326 490 509 89 607 43 61 709 53 55 841 48 900
I 1079 93 18 267 455 549 690 91 12110 72 201 335 548 696 98
15001 715 41 4 60 130001 002 11 033 181 15001 13 47 88 982 114184
207 99 400 94 95 530 8 90 809 11S336 49 99 4 6 73 86 87 539 SS
51 715 45 800 983 98 11K256 346 413 15001 27 45 858 15001 989
1 7050 483 546 70 704 91 841 8125 207 25 52 456 76 95 616 13001
900 1 77 11Ä076 138 215 20 307 453 91 542 744 826

20063 192 261 79 329 59 602 7 78 711 78 891 935 71 78 1300
121136 256 3 1 65 501 61 09 43 57 62 752 83 903 3 122141 45 68
325 4 519 973 12 370 81 441 15001 58 548 709 810 12 34 94 72 8S
124033 94 122 26 51 200 301 7 476 684 13001 885 930 71 90 1S5021
119 130001 344 13001 87 508 35 65 S9 750 965 1SS008 42 62 251 54
503 21 30 130001 64 84 837 127106 348 72 74 511 46 733 820 977
130001 128083 101 39 70 366 75 78 403 629 9 721 39 61 861 929 3K
48 85 87 12S031 265 436 57 520 26 636 791 822 86 91

1 005 75 234 42 89 381 408 692 130001 792 852 IS1049 160 75
208 414 725 838 15001 53 61 959 1S2207 22 56 327 63 401 58 525 683
85 818 067 114 38 219 49 329 47 74 469 510 36 4081 142 98
18001 419 87 556 115001 613 38 I300I 705 941 1 5036 71 187 395 555
01 995 1 292 569 613 89 788 814 1S7054 179 232 84 312 68 856

70 1 8163 79 89 201 72 130001 44 552 884 87 931 1SV549 53 6S
708 61 982

14 190 251 341 477 537 83 708 13001 833 36 141244 66 75130001
354 463 721 59 977 142081118 81 243 94 307 85 407 76 115001 536 74
763 846 915 49 4S268 373 423 35 62 657 64 68 804 144001 17 92
193 463 567 696 887 951 71 145214 75 372 540 601 8 13001 94 763
819 40 67 944 65 14 096 13884 488 50114 831 58 18001 147078 MOZ
90 100 59 309 42 79 522 61 693 130001 715 29 148005 157 327 130A
482 501 43 89 700 80 88 809 82 976 13001 I4S097 280 87 413 39 7
74S 51 943 73

15 256 377 532 33 34 986 151013 99 102 208 358 520 625 875
152028 35 176 215 36 67 340 403 22 43 570 940 15 094 322 44
115001 511 17 643 911 154096 I1500I 150 59 91 457 76 640 I3000I SS
940 1 55155 255 13001 65 85 323 15001 28 35 404 35 659 751 834 3
15K293 207 75 579 S20 67 13001 729 81 99 323 31 51 67 157008 152
55 249 402 37 667 719 20 856 1 58222 57 306 20 31 92 456 I500I 91
595 883 88 15V057 75 76 131 97 262 345 77 755 808 130001 42 11500
939 70

1S0157 87 88 460 74 565 130001 634 302 1 1151 726 36 9SS
1V2037 112 297 338 99 407 24 69 80 513 85 130001 846 130001 916 36
1 181 8 248 69 577 649 130001 86 709 84S 67 990 130001 I 412
215 395 3001 447 61 627 63 728 941 50 54 1 5218 337 61 508 601 9
730 37 73 1 174 78 90 233 328 58 458 586 719 1S7002 387 68g
994 1 078 228 31 448 531 49 6S 742 56 58 130001 ISS140 63 211
379 456 527 47 601 130001 34 77 710 20 9Ä 65

170047 97 107 211 68 88 848 441 610 14 27 705 17 923 13000
17 057 214 63 445 S3 97 804 20 44 71 87 15001 903 79 83 17225S
115001 65 301 47 115001 411 606 13001 30 89 738 96 828 91S 76 82 85
1 104 22 352 56 79 15001 863 70 6 990 7412S 59 374 87 437 69P
797 130001 815 1 75135 70 273 374 575 86 92 630 130001 37 726 845
929 17 076 101 20 22 115001 380 467 81 9S 689 8 6 969 1 77338 SE
48 451 85 758 835 63 1 78039 119 296 362 48 516 72 81 666 700 37
15001 66 913 39 43 17 206 43 49 86 428 73 512 819 925 61

067 102 295 S13 47 394 969 8,187 356 426 583 657 76S SS
914 15 58 182128 95 247 526 74 78 603 47 15001 826 18001 930 1 8 03K
108 130001 239 341 635 50 79 705 906 40 81 184046 247 30S 507 9Z
701 12 I500I 19 834 82 185070 81105 270 344 13001 480 531 36 55
742 940 1 193 285 329 15001 30 587 187113 253 85 307 24 474 SS
188062 191 99 242 324 I3000I 37 443 71 96 532 20 34 330 1 00
55 90 18 159 303 7 30 453 sS 501 6 15001 712 83



Avstkf an die Bürgerschaft
Auf Vorschlag der Armen Dircclion haben die städtisch n Behör

den für die hiesige Stadt eine neue ArmenbezirkS Eintheilunfl beschlossen
durch welche die Zahl der Bezirks Vorsteher von 17 auf 23 und die
Z chl der Armenpfleger vvn 154 auf 224 vermehrt wird Wir
richten daher an alle diejenige welche sich gern der Roth
der Armen annehmen und den Armen durch Rath und
Zuspruch zur Wiedererlangung der wirtschaftlichen
Selbständigkeit behilflich sei wolle die herzliche Bitte
sich innerhalb der nächsten Z 4 Tage bei der mitunterzeich
neteu Armen Direktion mündlich oder schriftlich znvUeber
ahme eines Amtes in der städtische Armenpflege zu

meld
Um d n einzelnen Armenpfleger die eingehendste Fürsorge für

seine Pflegebefohlenen zu ermöglichen ist die neue Bezirks Eintheiluug
getroffen daß fast durchweg nur 4 5 Arme einem Armenpfleger
unterstellt sind Die Arbeitslast der Armenpflege wird alsv eine
wesentlich geringere sein als bisher iodaß auch diejenigen welche in
hohem Moße dmch ihre Berufsge chäfte in A pruch genommen sind
noch die Zeit finden werden um sich an dem Liebeswerke der Armen
pflege zu dktheiligen

Wir richten diese Bitte um Mitwirkung bei der Armenpflege
auch ganz besonders an diejenigen welche vor Anderen mit Glücksgütern
gesegnet sind und wünschen daß alle Berufsstände möglichst gleich
mäßig sich zur gemeinsamen Arbeit bei Linderung fremder Noth ver
einigen mögen In Städten wie Dresden und Leipzig sind auch die
Geistlichen Gelehrten Beamten Lehrer Aerzte und Rechtsanwälte
deren Mitarbeit wir zur Zeit noch sehr entbehren in nicht geringer
Zahl als Armenpfleger thätig und wir dürfen vertrauen daß auch bei
unS mit großer Opserfreudigkeit zahlreiche freiwillige Meldungen aus
diesen Kreisen eingehen werden

Halle a S, den 10 Juni 18s1
Der Magistrat Die Armen Directio

Staude Zochmus

Heilbar ohne Mücksall Tausende beweisen diesen
wunderbaren Erfolg der Wissenschaft Ausführliche
Berichte sammt Retonrmarke find zu richten

VMos SastUls rl8

H Gutgepflegte und

vvir Nl Svir 8i vrrzff
Z AKZI

empfehlen

KW K NU
H Leipzigerstraste SS/SK D

Bekanntmachung
das Ober Ersatz Geschäft im Anshebungsbezirke der Stadt

Halle betreffend
In Gemäßheit der Bestimmung des H 69 6 der Deutschen

Wehrordnung vom 22 November 1888 bringe ich hiermit zur allge
meinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft für die Stadt
Halle a S
am SS AO ,Zs SS u IA Jnni er Attj tvstattfinde wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen welche
beim Frühjahrs Ersatz Geschast sich hier gestellt haben oder nach dem
selben zugezogen sind und

s für dauernd untauglich zum Militärdienst befunden
b zuu Landsturm 1 Aufgebots
c zur Ersatz Reserve und
y für brauchbar zur Einstellung vorgemustert sind

ferner
s die von den Truppentheilen vor beendeter Dienstzeit

zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen
Mannschaften

f die zur Einstellung nicht brauchbar befundenen und
von den Truppentheileu abgewiesenen Einjährig
Freiwilligen ofern dieselben bei ihrer Anmeldung die Er
klärung nicht abgegeben haben vor Ablauf des Ausstandes
nochmals bei einem Truppentheile zur Einstellung sich melden
zu wollen und

Z die beim Frühjahrs Ersatz Geschäft aus irgend einem
Grunde noch nicht gemusterten Mannschaften sofern
sich dieselben rechtzeitig z r Stammsolle angemeldet
haben

Der Tag und die Stunde zu welcher jeder Einzelne zu erscheinen
hat wird durch besondere Gestellungsbefehle in nächster Zeit mitgetheilt
Sollte Gestellungspflichtigen Wege Wohnungswechsel oder
sonstiger Gründe diese Befehle nicht zugehen so haben sich
dieselben bis spätestens den IS Jnni er im Militär Bureau
Rathhausgasss Nr 18 zu melden Wer im Gestelluugs
termine ohne vorher sich angemeldet zu haben erscheint
kann zur Mnsteruug nicht zugelassen werden

Die Erörterung der NsAamstioneu findet am A4
Jnni er statt und haben die Angehörigen derReklamante
an diesem Tage sich mit ds Militärpflichtige einznsinden
Gntgegengesetzen AMs die Reklamationen unerörtsrt bleibe
Müssen Wer von den Gestellungspflichtigen ohne Entschuldigung
fehlt nicht pünktlich zur Stelle ist oder sich vor der Gestellung ohne
Erlaubniß wieder entfernt resp sich zur Borstellung unfähig macht
wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit Haft
bis zu 8 Tagen bestraft

Halls a S, den 27 Mai 1891
Der Civilvorsitzenbe des Ersatz Commission d Wadt Halle

yez Staude

Bezirk des Königl Eisen
bahn Betriebsamts
sWitteuberge Leipzig

Der Abbruch und Verkauf dei
123 m langen Bahnsteighalle West
lich des alten Empfangsgebäudes
auf hiesigem Bahnhofe bestehend
aus 34 Stck 4 40vi hohen guß
eisernen Säulen die Eindtckung zum
Theil aus Zwkwellb ech und zum
Theil aus Dachpappe auf Brett
verschaalung ist zu vergeben

Bedingungen sind im Bureau des
alten Ewpfangsgebäudes auf hiesi
gem Bahnhofe einzusehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beisü
gung der aurkannten Bedingungen
postsrei und mit der Ausschrist

Angebot auf Abbruch pp einer
alten Bahnsteighalle
bis zum SS d M

Vormittags 11 Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle a/S den 9 Juni 1891

Königliche Eisenbahn Ban
Inspektion Cötheu Leipzig

V rlAm Ä4 n SS Juni
Abends 8 Uhr

l rl s NÄ 8lk
Kaiserl Königl österr Hof
ballmusikdirektor mit seiner

vollständigen Capelle
ans Wie

Entrce im Vorverkemi bei den
Herren Steinbrecher k Jasper
beide G chasle und Franz Beeck

Nicleckplatz Person I,V0 4
an der Kasse 1,SZ
p rt t haben keine Gültig
keit Programm auf Plakaten

Obige Concerte finden be
stimmt statt bei schlechtem
Wetter im Saale

Wbergs GM
Heute Donnerstag

kr k eieoncert

Bekanntmachung
Bei der am 12 d Mts planmäßig stattgehabten Verloosung der

Schuldverschreibungen des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins sind
folgende Stücke gezogen worden

von der I ZZra vom Jahre 1880
lütr Nr 9 26 4l 43 und 45 je über 3000 Mark

V 67 77 84 96 103 und 113 je über 1000 Mark
0 131 146 155 164 175 184 197 199 und 222

je über 5S0 Mark
von der II Lm vom Jahre 1882

lÄr Nr 23 28 32 und 35 je über 3000 Mark
ö 51 und 58 je über 1000 Mark
L 83 97 und 114 je über 500 Mark

Dieselben werden hiermit zur Rückzahlung am 2 Januar 1832
gekündigt sovaß ihre Verzichung mit dem Schlüsse des Jahres 1891
aufhört

Halle a S den 16 Juni 1891
Br Ädorf Mietlebe eV Bergban Bs ei

Bezirk des Königl Eisen
bahn Getriebsamts
WUtenberge Leipzig

Die Klemvnerarbeiten i ür den 22
ständigen Locomotivschuppen au
Bahnhof Halle sind zu vergeben

Preieverzeichniß u Bedingungen
sind gegen Porto und beftellgeld
freie Einzahlung von 0,75 Mark von
der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der anerkannten Bedingungen
postsrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Klempnerarbeiten

bis zum ÄK Juni S8S1
Vormittags AO Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle ojS den 9 Juni 1891
Königliche Eisenbahn Ban
Jnspection Cötheu Leipzig

AwmMt siik
8elir äer s WeickerZ

Unser ländliches Missionsfest ge

denken wir so Gott will am
Johannistage Mittwoch den
S4 Juni Nachmittags S Uhr
auf Schröder s Weinberge zu hal
ten Ansprachen werden halten
die Herren Superintendent
N dre Pastorenin Zweimm in
Ntenstedt in Tauhardt Zur Theilnahme ladet alle
Missionsireunve freundlichst ein

Der Borstaud des Missious
Hülfsvereins

B
S

Vorzügliche H
r LlvrZnA

iStürSot

U U7r I viktrtt

vorzügl saftigen
sowie alle sonst

I in 1u V DPfunb Stücken M
empfehlen

M L NNIIöl
H Leipzigerstraste SS/SS D

Kerkvtlielier Vsckaiik
In dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Kaufmanns
PanlBoigt in Fa
k SvItrAvpIvr hier sollen
Sonnabend den SS d M
Nachm S Uhr in dem Hause
Bahnhosstr 14 II
Z Schreibtische 1 ei
serner GelSschrank
Stühle 1 Korbsopha Tische
1 Doppelpnlt 1 Stehpult
Coutorsesfel Ladentische S
Klapppulte 1 Decimalwaage
1 Parthie leere Kiste 1
Ballen Holzwolle n v a m
öffentlich meistbietend versteigert
werden

Hille ajS 16 Juni 1891

Concurs Verwalter

Bezirk des Königl Eisen
bahn BeirisbsKMSs
Wittenberge Leipzig

IiiiZ MWI L Z5 L
Die Verlegung von 4200 w guß

eisernen Mustenrohren einschließlich

Lrdarbeit für das Wasserwerk
Peißen ist zu vergeben

Preisverzeichniß u Bedingungen
sind gegen Porto und beftellgeld
freie Einzahlung von 0,75 Mark
von der unterzeichneten Bauinspek
tion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Bei
sügung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Verleguno von
gußeisernen Muffcnrohren

bis zum ZG Juni Z8Ä1,
BornMags 1Z Uhr

an uns tu zusenden
Zuschwgssrist 14 Tage

Halle a/S, den 9 Juni 1891
Königliche Eisenbahn Bau
Inspektion sCSHen Leipzig

Grgrn MMkn

empfiehlt

Ssorx ZSZSMK
Gr Ulrich strafte SS

am Klsinschmieden

Adlrr Drogtrit
Halle a S Königstratzs 1

empfiehlt

alle trockene in Oel ange
riebene ftreichfertige gut

trocknende

Umer WerkUbsii

über Nacht steinhart werdend

U ZÄSRÄOÄ MÜKvt
in nurbesten Qualitäten

Täglich gestochen Spargel
Erfurter Blumenkohl gruue
Gmken alle Sorten junges
Gemüse gr Bohnen Schoten
neue Malta Kartoffeln gnt
kschsnde Hnlssnfrüchte noch
schöne alte Speise Kartoffeln

empfiehlt

Markt Nr 1 Rathhaus im
Keller

Auctim
Am Freitag den IG d

Mts Borm S Uhr kommen
Steinweg sS zwangsweise zur
Versteigerung

S Sophas mit Sessel 1
Trumeauspiegel Kleider
schränke Waschtische Tep
piche Betten Gardinen
Tische Bilder 1 Gsschirr
schrank Gläser Teller
Seidel Ssidelnukssetzer
Lampen u dergl mehr

Die Auction findet voraussichtlich
bestimmt statt

Gerichtsvollzieh

Zum Massiere zu kalte Ab
reibungen und Nachtwachen
empfiehlt sich

N VMwSÄN
S Wzr istvZ sÄz AKSG ZA Tr

BMgt Wrinr ZUch
Nanmburger roth 75
Pa Mosel weist 60
Nmzmbg 50Franks Apfelwein 40
Naumbg 35Bei Entnahme von Ztt Flaschen

geben die letzten beiden Sorten
NNZgöV

Adr kirckmso
Empfehle fr Mohn Matz

und Kaffeekncheu und täglich
frisches Thee u Kafseegebäck

Gr Ulrichftr 51

LmweWrche P
ist die erste Etage bestehend
aus 8 Zimmern Küche und
Neben gelaß für 1200 Mk per
1 Oktober zu vermiethe
Näheres im Comptoir daselbst

Miethzes ch
Ein freundliches Wohn

Schlafzimmer für einen Herrn
vom SO d Mts ab auf S
Wochm unweit der Kaserne
in einem ruhigen Hause Gef
Offerten in der Expedition deK
Tageblattes abzugeben

Zimmer möblirt und unmöb
lirt werden gesucht Off werden
entgegengenommen

SUvr t AÄ N Central Bureau,
Merseburgerftraße 42

Verlag und Druck von R Niets chmaun in Halle
Expedition des HMe sch Togeblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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